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1. Die Niederlande*).
Seht hier westlich von Deutschland die Niederlande, ein sehr tief

gelegenes Land, nördlich und westlich von der Nordsee umgeben.
Nur der südliche Theil ist gebirgig. Seit dem Jahre 1813 bildeten
die Niederlande nur ein Königreich; aber im Jahre 1830 riß sich der
südliche (meist katholische) Theil los, bildete ein besonderes Königreich
unter dem Namen Belgien und wählte sich einen deutschen Fürsten,,
einen Prinzen von Sachsen-Koburg, zum Könige. Seit dieser Zeir
bestehen die Niederlande aus zw ei Königreichen: Belgien und Holland.

Belgien (535 Quad^atmeilen mit 4% Millionen größtenteils
katholischer Bewohner)'ist ein ungemein fruchtbares Land, reich an
Getreidefeldern und Wiesen, wie an sehr reichen Steinkohlengruben.
Zweige der Ardennen durchziehen den südlichen Theil Belgiens. Die
Residenzstadt Brüssel mit mehr denn 120,000 Einwohnern und
Antwerpen an der Schelde mit über 80,000 Einwohnern sind be¬
deutende Handelsstädte. Lüttich an der Maas hat viele Tuch¬
fabriken. Südlich von Brüssel liegt das weltberühmte Dorf Waterloo^
und in dessen Nähe das Wirthshaus Belle-Alliance (d. h. Schönbund).

Holland (620 Quadratmeilen mit 31/4 Millionen vorherrschend
evangelischer Bewohner) ist sehr wasserreich und sumpfig, von vielen
Kanälen durchschnitten und durch ungeheure Dämme gegen die Wasser-
sluthen geschützt. Es fehlt festes Gestein und Quellwasser, weite Torf¬
strecken ersetzen den gänzlichen Mangel an Waldungen. Die Holländer,
wie der größte Theil der Belgier, sind Niederdeutsche. Ihre Haupt¬
beschäftigungen bestehen in Handel, Schifffahrt, Viehzucht und Gartenbau.
Die Residenz des Königs von Holland ist Haag, unweit der Nordsee.
Die bedeutendste Stadt Hollands ist aber Amsterdam, am Meerbusen Y
(spr. Eih), sie hat über 220,000 Einwohner und ist eine der wichtigsten
Handelsstädte Europa's; auch Rotterdam an der Maas mit
80,000 Einwohnern ist. eine sehr bedeutende Handelsstadt. Merkt noch
die Universitätsstädte Leiden, Utrecht und Groningen, so wie ferner die
Städte: Hartem, Nimwegen, Mastricht, Arnheim, Saardam,
wo Peter der Große Schiffe bauen lernte.' In Holland mündet der
Rhein in 5 Armen, sowie auch die Maas in die Nordsee.

Wer so nach Holland kommt, die Menschen und ihr Leben sieht,
*) Bevor die Beschreibung der Niederlande, so wie die eines jeden der übrigen

Länder Eur»p«'s gelesen wird, muß mit Hülfe der Karte Europa's eine Orientirung
der Schüler in den Hauptsachen des k. Landes bereits erzielt sein.


